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SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rat hält in der kommendenWocheam
Dienstagden12 .d .halbfünfUhrnach¬
mittagseinePlenarsitzungab .Stadt¬
ratssitzungenfinden ,Dienstag ,Mittwoch
undFreitagzehnUhrvormittagsstatt .

Magistrats- AbleitungII .C.MitteJuli
wirddie neugeschaffeneMagistrats¬
AbteilungI für geschlosseneArmen¬
pflegeihre Tätigkeit imneuenVer¬
sorgungsheim ,am13 .Bezirkirgs¬
gasseaufnehmen;gleichzeitigwird
dieVerwaltungdesaltenVersorgungs¬
hausesin derSpitalgasseu .desBuch¬
fallungsdepartementab in dasneue
Versorgungsheim,verlegt .Vom20 .d .
anwollendaheralle aufdiegeschlossen¬
AnstaltsPflegebezüglichenZuschriften
indesVersorgungsheim,im13Bez .gesen¬

denwerden .AlsVorstandder Mag .Ar¬
6wurdeMag.SekretärDr .Jakobdoutbestellt .

RegierungsratDr .KarlGloss .Der
StadtrathatinseinerletztenSitzungnach
einemBerichtedesM.Dr .Wesselsky
demAnsuchendes Direktorsderstadt
SammlungenRegierungsratesDr .Karl
GlossumVersetzungin denbleibenden
RuhestundFolgegegebenu .beschlossen,
denselbenimGenusseseinergegenwär¬
tigenvollenBezugezubelassen.Glossich
stehtnahezu30JahreinstädtischenDienst,
er begannseineamtlicheLaufbahn
unterBem.Dr .Felder ,dessenVertrau¬
er imvollsten Maßegenoßu .der
ihnwegenseinerstilistischenBegabung
zu schwierigenKonzeptiren ,Arbeiten

verwendete .WährendseinerDienstlei¬
fang imPräsidiumdesGemeinderat

beschäftigteer sichmitdemStudium
der mals actuellen Kommunalen
fragen,wobeierseineKenntnisseder
GeschichteWiens,aufsglänzendste,be¬
kundete .Alsi .J .1882derGemeinde
ratdasArchivu .dieBibliothekvorga¬
nisierte ,erhieltGlosseeinederdans
systemisiertenRustosstellen.Nachdem
RücktrittedesRegierungsratesWeiß,
zumDirektorderstadt .Sammlungener¬
nannt ,eröffnetesichihmeinweites
FeldfürseinWirken;esglückte
ihmschonnachkurzerZeitdieStadt¬
bibliothekzumMittelpunktdesWiener
GeisteslebenszugestellenundeinHand¬
schriften-Archivzuschaffenn,dessensich
kaumeinezweitedeutscheStadtrühmen
kann .Nichtminderwarer fürdie
AusgestellungdesMuseumstätig.Un¬
ter ihmentstand1894diestädtische
Gemelde-Sammlung,dieheutebereits
zudenSehenswürdigkeitenWienzählt ;
unter ihmwordendas Schwind ,u .
desSchubertzimmereröffnet ,unterseiner
TeilungstanddieGrillparzer-Ausstellung,

derbalddaraufdieTheater ,u .
Musik-Ausstellungfolgt ,woGlossch
in PavillonderStadtWieninzahlrei¬
chenBilderndieWienerTheatergeschichte
illustrierte ,u .denBesucherneinenan¬
seslehrreichenKatalogbot .Diegroße

Ausstellungzum100 .GeburtstageSchu¬
brotist denWienernnochinfrischer
Erinnerung .DamalswarendieWerke
Schwindsanhäuseru .Kupelwieser
fastvollständigvereinigt .Fürseine
hervorragendenLeistungenistGlossch
vomKaisermehrsachausgezeichnet
wordenundauch derGemeinderat
hat ihmseineAnerkennungwiederholt
ausgesprochen .Waser aufliterar¬
schenGebietegeleistet ,istallgemein
bekannt ,ebensoseineTätigkeit
alsRedacteurdesGrillparzerJahr¬

2
buches,dasheutezudenvornehmsten
PublikationeninOsterreichzählt.
Dr .GlossenwillsichinZukunftganzder
heimatlichenLiteratur u .Kulturfor¬
schungwidmen,aufwelchemGebiete
er seitvielenJahrenerfolgreichtätig

ist .
EinFondfürverarmteGeschäftsleute

AneinemderletztenTagebesuchtendie
MitgliederderOrtsgruppeHernalsdes
ChristlichenWienerFrauenbundeskor¬

poratindasneueVersorgungsheimder¬
StadtWieninLanz.BeidiesemBesuche
machtedieVorsitzendederOrtsgruppeFrau
MariaReinerdenVorschlag ,von
jederBesucherndenBetragvon2Heller
einzuheben,u .einenähnlichenVor¬
gangbei allenBesuchernanzure¬
gen .Bisheutehabenmindestens
100000Personendes neueVeror¬
gungsheimbesichtigt .Wenndieser
Vorgangauchbei denübrigenBe¬
suchenundKorporationeneinge¬
haltenwurde,wärebisjetztschon
einBetragvon2000Kroneneinge¬
gangen ,die Interessendocheines
solchenFondskonnten,alljährlichzur
UnterstützungeinesverarmtenGe¬
verbleibenden verwendet werden .
VielleichtfälltdiegegebenCuri¬
gungauf fruchtbarenBodenund
holendiejenigen,diebereitsinLanz
waren ,dasVersäumenach ,wodurch
einegewissschöneSachegefördertwerdenkönnte .DieeinzelnenBe¬
zirksvorsteherwürdengewissbereitsein,
derartigeBetragezuübernehmenu .
andiestädt .Hauptkassezudemobge¬
nanntenZweckeabzuführen .



sächlicheFortbildungsschulederTage,
zierer Genossenschaft.Am3 .d .wurde
des15 .SchuljahrdieserFachschulein
AnwesenheitdesObmannesderGe¬
werbeschul-Kommissionu .B .Dr .Neu¬
mager ,u .des Vertretersdes u .d .
LandesschulratesBaronWinkler ,in
feierlicherWeisegeschlossen.DerOb¬
manndes SchulausschussesOR .J .A.
BenerbegrüßtedieEhrengasseu .
danktedenselbenfür ihrErscheinen
u .dasdamitbekundeteWohlwollen
fürdieFachschule.DerSchulleiter,
erstattetedenJahresbericht,sprachden
GönnernundFörderern ,derSchule
denergebenstenDankaus ,u .legte
denaustretendenSchülerndieNoten¬

digkeitderFortbildungaufGrund
derin derSchuleerworbenenKenntnisse
ausHerz .W.B .Dr .Neumayersprach
demLehrkörper ,insbesonderedem
hochverdientenSchulleiterRechtschek
dievollsteAnerkennungausu .er¬
innertedieSchülereindringlichan
diePflichtderDankbarkeit.Bezirkshaupt¬
mann ,BaronWinkler ,gabseiner
FreudeüberdieerziellenUnterrichts
erfolgeAusdrucku .betonte ,daßder
Landesschulratimmeru .gernenach
KräftenjeneInstitutionenzufördern,
bestrebtist ,derenZieldiegeworbliche
Ausbildungist ,u .danktderGenossen¬

schaft ,demSchulausschussu .Lehrkör¬
perfürihreersprießlicheTätigkeit.
Hieraufwerdendie Namenjener
Schülerverlesen,welchegelegentlichder
ein MonatSeptemberd .J .stettin
dendengroßenLehrlingsarbeiten¬
ausstellungmit Strauenbedacht

werden .Nachdemderfür diesilberne
Medaille,deru .Handels-u .Gewerbe,
kammerinVorschlaggebrachteSchüler

des3 .JahrgangesFranzWachim
NamenseinerMitschaler ,denDank
zumAusdruckegebrachthatte ,möchte
v .B.d .NeumayerdieSchülerdarauf

aufmerksam,daserst unterder
segensvollenRegierungunseresge¬
liebtenKaisersdiegewerblichen
Schulengegründetwurden,stellt
denaltgerehrtenLandesvater ,als
JahresBeispielunermüdlicherPflicht¬
erfüllunghinu .brachteeindrei¬

maliges begerte hoch aufden
Kaiseraus ,in welchesdieVersam¬
meltenbegeisterteinstimmten .
woraufmit der Absingungder
VolksmedieFeierihrenAbschluß

fand .
Vondenstadt .Sammlungen.Der

StadtrathataucheinemBerichtedes
M.Dr .WesselsfolgendeBeschliesse
gefasst .In AbänderungdesGene¬
deratsbeschlussesvom25 .Juni1889
werdendie städt .Sammlungenu .
desArchivdemMagistratunter¬
stellt .Fürdiestädt .Sammlungen
wirdeinesiebengliedrigeKommission
Übermachungs-Kommissiongewählt,
welchedie vomBem .zubestimmenden
BeamtendesMagistratesu .der
Buchhaltungbeizuziehenhat .
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